Science Academy Baden-Württemberg 2003

für die Mittelstufe

23.08.-06.09.2003
Die im Rahmen des PUSH-Programmes (public understanding of sciences and humanities) der Landesstiftung Baden-Württemberg geförderte Science Academy Baden-Württemberg 2003 hat die Förderung mathematisch und naturwissenschaftlich-technisch besonders interessierter und begabter Mittelstufenschüler zur Aufgabe. Ziel ist es, Lernprozesse einzuleiten, die zur Entwicklung fächerübergreifender Kompetenzen und bildungsrelevanter Persönlichkeitsmerkmale beitragen.

Die 14-tägige Akademie (Sommerferien 23.08.-06.09.2003) bietet den 60 Teilnehmern fünf Kurse an:

1. Biologie/Chemie/Genetik: „Was macht müde Gene munter?“, 

(Lucas Krupp, Dr. rer.nat. Thomas Schutz, Tobias Stuwe)

2. Informatik/Mathematik/Physik: „Pinball Wizard“

(Andreas Potschka, N.N.)

3. Philosophie: „Leben leben – Eine Einführung in die Ethik.“

(Dr. phil. Katrin Platzer, Dr. phil. Markus Thiemel)

4. Robotik: „Wie Roboter ticken“

(Dipl.-Ing. Helge Peters, OStR Matthias Taulien, StR Georg Wilke) und 

5. Umweltbiologie: „Der Natur über die Schulter geschaut: Wasser und Boden unter der Lupe“ (Theo Prestel, Dr. Karl-Friedrich Raquè). 

Die Akademie wird von Frau StDin Dr. rer.nat. Ulrike Greenway und Herrn StR Dr. rer.nat. Markus Herrmann geleitet und von Victoria Dreier und Felix Gut assistiert.

Die fachliche Arbeit in den Kursen wird durch übergreifende Angebote (wie Sport, Musik, Kunst, Theater, Literatur, Exkursionen und Vorträge) abgerundet. 

Ferner wird die eigentliche Akademie in einem Wochenendseminar methodisch und inhaltlich vorbereitet. Das im Verlauf der Akademie generierte Wissen wird an einem Nachbereitungswochenende in einer Dokumentation fixiert. 

Wesentlich ist dem Veranstalter, dass dieses Förderprogramm nicht isoliert stehen bleibt. Angestrebt ist eine enge Kooperation mit den Schulen, die es einerseits ermöglichen soll, über die Akademie hinaus, die Teilnehmer auch weiterhin zu fördern. Andererseits soll nach Möglichkeiten gesucht werden, wie der reguläre Unterricht und die Schule von diesem Förderprogramm profitieren können.

Der Ablauf des Bewerbungsverfahrens

Teilnahmevoraussetzungen

Die Science Academy Baden-Württemberg 2003 steht Schülerinnen und Schülern der Mittelstufenklassen 8 und 9 aller Realschulen und Gymnasien bzw. aller Schulen Baden-Württembergs, die zur allgemeinen Hochschulreife führen, offen, die zu herausragenden Leistungen befähigt sind und die über eine hohe Lern- und Leistungsbereitschaft sowie über eine breite Interessensausrichtung verfügen.

Der erforderliche Nachweis der besonderen Leistungsbereitschaft kann über eine mit einem schriftlichen Gutachten versehene Empfehlung einer Schulleiterin oder eines Schulleiters erbracht werden. Das Deutsche Krebsforschungszentrum Heidelberg (DKFZ) schreibt hierzu über die zuständigen vier Oberschulämter alle weiterführenden Schulen Baden-Württembergs an und erbittet eine entsprechende Empfehlung bis zum 01.03.2003 (Datum des Poststempels) an untenstehende Adresse
. Jede Schule kann zwar mehr als eine Schülerin/einen Schüler empfehlen, doch ist davon auszugehen, dass bei der zu erwartenden hohen Bewerberzahl lediglich eine Bewerbung einer Schülerin/eines Schülers je Schule berücksichtigt werden kann. 

Eigenbewerbungen können berücksichtigt werden, wenn diese von einer ausführlichen Begründung, von dem letzten Schulzeugnis sowie von einem schriftlichen Gutachten einer Person begleitet sind, die Aussagen über die besondere Leistungsbereitschaft glaubhaft treffen kann. 

Aufforderung zur Bewerbung

Schülerinnen und Schüler der Klassen 8 und 9, die die Teilnehmervoraussetzungen erfüllen und einen entsprechenden Qualifikationsnachweis vorlegen, werden Anfang März vom DKFZ/Heidelberger Life-Science Lab zur Bewerbung um einen Platz aufgefordert. 

Aus dem mitgeschickten ausführlichen Programm mit den Beschreibungen der fünf angebotenen Kurse (jeweils á 12 Schüler) ist für die Bewerbung ein Kurs auszuwählen. Es kann und sollte ebenfalls ein Alternativkurs benannt werden. Die Bewerbung muß bis spätestens 01.04.2003 (Datum des Poststempels) an die unten stehende Adresse1 erfolgen.

Vergabe der Plätze

Auf der Grundlage der Kurswünsche und der Bewerbungsunterlagen entscheidet das DKFZ/Heidelberger Life-Science Lab über die Vergabe der Plätze. Entscheidungsgrundlage sind die durch die eingereichten Bewerbungen/Empfehlungen dargelegten Teilnehmervoraussetzungen und Kurswünsche, die Ermöglichung eines ausgewogenen Geschlechterverhältnisses und eine angemessene Berücksichtigung aller Schulen Baden-Württembergs.

Bei erheblichen Bewerberüberhängen für einzelne Kurse können Losentscheidungen erforderlich sein. Wenn eine Bewerbung demzufolge nicht berücksichtigt werden kann, was aufgrund der hohen Bewerberzahlen zwangsläufig häufiger der Fall ist, bedeutet dies also keineswegs einen Zweifel an der Qualifikation der Bewerberin oder des Bewerbers. Die Aufnahmequote der von Bildung und Begabung e.V. durchgeführten Deutschen Schülerakademie lag 1999 bei 49 Prozent.

Die Zu- und Absagen werden zum 20.04.2003 an die Bewerber versandt. Wir bitten vorher von Nachfragen abzusehen.

Termine
Empfehlung der Schülerin/des Schülers



bis zum 01.03.2003

Versand des Programms an die Bewerberin/den Bewerber
Anfang März

Bewerbung der Schülerin/des Schülers



bis zum 01.04.2003

Versand der Zu- und Absagen




bis zum 20.04.2003

Überweisung des Teilnehmerbeitrags



bis zum 02.05.2003

Vorbereitungswochenende




02.05.-04.05.2003

Science Academy Baden-Württemberg



23.08.-06.09.2003

Nachbereitungswochenende




17.10.-19.10.2003

Die Teilnahme an dem Vor- und Nachbereitungswochenende ist verpflichtend und ein Ausschlusskriterium.

Kosten und Eigenleistung

Die Kosten für die Organisation und Durchführung der Science Academy Baden-Württemberg, die in Kooperation mit dem Verein Bildung und Begabung e.V. durchgeführt wird, werden überwiegend von der Landesstiftung Baden-Württemberg im Rahmen des PUSH-Programmes (public understanding of science and humanities) getragen; ferner bringen einige Firmen kursspezifisch Sachmittelleistungen ein, siehe Homepage der Science Academies auf http://life-science-lab.xmachina.de .

Von den Teilnehmenden wird eine finanzielle Eigenbeteiligung für die Teilnahme an der Akademie und den Vor- und Nachbereitungswochenenden von insgesamt 350 EUR erwartet. Damit sind alle Kosten für Unterbringung, Vollverpflegung, Kursprogramm, Betreuung und die vom Veranstalter geplanten Kurs übergreifenden Aktivitäten und Exkursionen abgedeckt. 

Die Fahrtkosten zwischen Wohn- und Veranstaltungsorten als auch die Kosten für persönliche Materialien und Aktivitäten sind von den Teilnehmern zu tragen.  

Eine Ermäßigung oder ein Erlass der Eigenleistung kann bei entsprechendem Antrag nach Erhalt der Teilnehmerzusage geprüft werden: Keine Schülerin / kein Schüler sollte allein aus finanziellen Gründen von einer Bewerbung Abstand nehmen.

Anreise
Viele Teilnehmende haben in der Regel den Wunsch, gemeinsam anzureisen. Es werden daher die Adressen der Teilnehmenden vorher versandt, um sich für die Fahrt absprechen zu können. Mit der Anmeldung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber damit einverstanden, dass ihre Adresse zu diesem Zwecke weitergegeben werden darf.

Mit freundlichen Grüßen, im Namen der Kurs- und Akademieleitung

Dr. Thomas Schutz, Projektleiter

� Empfehlungen / Bewerbungen richten Sie bitte an folgende Adresse:


Deutsches Krebsforschungszentrum (DKFZ) Heidelberg, c/o Heidelberger Life-Science Lab, Herrn Dr. Thomas Schutz, Im Neuenheimer Feld 582, TP 3 Gebäude C, D-69120 Heidelberg, � HYPERLINK "mailto:t.schutz@dkfz.de" ��t.schutz@dkfz.de� , 0172-6284684








